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D i e  M a c h t  d e r  M e d i e n

U n s e r  B l i c k  i n  u n d  a u f  d i e  We l t
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D a s ,  w a s  i n  d e r  Po l i t i k  p a s s i e r t ,  g e l a n g t 

ü b e r  d i e  M e d i e n  a n  d i e  B evö l ke r u n g . 

Komplizierte Sachverhalte werden von Medien 

berichtet und verschiedene Standpunkte dazu 

erklärt, damit die Menschen diese dann  

hoffentlich besser verstehen. Medien müssen 

darauf achten, dass sie keine Falschmeldungen 

verbreiten, damit die Bevölkerung kein falsches 

Bild von einer Situation bekommt und sich viel-

leicht unnötig über etwas aufregt. Außerdem 

gibt es auch Regelungen in Bezug auf die Privat-

sphäre von Personen, an die sich Reporter:in-

nen halten müssen.

Trotz aller Regelungen ist es nicht immer ein-

fach, an neutrale Informationen zu kommen, 

weil viele Aspekte die Berichterstattung beein-

flussen. Zum Beispiel, wenn eine Modemarke in 

einer Zeitschrift Werbung schaltet, dann wird in 

dieser Zeitschrift möglicherweise nicht kri-

tisch über Mode und Textilerzeugung berichtet 

werden. Das bedeutet, dass man hier vielleicht 

nicht alle Aspekte über ein Thema erfährt.  

Allerdings haben Medien aber auch die Auf-

gabe, kritisch zu berichten, damit wir uns ein 

umfassendes Bild machen können und das sollte 

die Pressefreiheit garantieren.

Es ist also auf jeden Fall wichtig, dass man sich 

aus unterschiedlichen Quellen informiert, um 

sich gut ein eigenes Bild und eine eigene Mei-

nung machen zu können. 

Genauso wichtig ist die Meinungsfreiheit. Das 

bedeutet, dass man seine Meinung öffentlich 

sagen darf. Sie hat aber auch Grenzen, z. B. darf 

man niemanden beleidigen oder verleumden 

und keine Lügen verbreiten. Auch Diskriminie-

rung ist nicht Teil der Meinungsfreiheit. 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, seine 

Meinung zu äußern, zum einen persönlich, zum 

anderen über die Medien. Oft ist es einfacher, 

das über die Medien – vor allem Social Me-

dia – zu tun, als persönlich, weil man sich mehr 

„traut“, dort eine andere Meinung zu vertreten. 

Man fühlt sich sicherer und vor persönlichen 

Angriffen geschützt. Andererseits denkt man 

vielleicht im persönlichen Kontakt länger nach, 

was und wie man etwas sagt.  

Meinungsfreiheit gibt es aber nicht in allen 

Ländern. In autoritären Staaten wie Nordkorea 

M a r e n  ( 1 5 ) ,  S o p h i a  ( 1 5 ) ,  E m m a  ( 1 4 ) ,  A m e l i e  ( 1 4 ) ,  K a t h i  ( 1 4 )  u n d  A n n - S o p h i e  ( 1 5 )

P r e s s e -  u n d  M e i n u n g s f r e i h e i t

Freiheit für die Presse!
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ist sie extrem eingeschränkt, damit niemand der 

Meinung des Herrschers widersprechen kann. 

Er hat dadurch die Macht über die Meinung der 

Bevölkerung und versucht zu erreichen, dass 

alle die Dinge so sehen wie er.  

Uns ist es besonders wichtig, unsere Meinung 

zu sagen, wenn es z. B. darum geht, wenn über 

Freundinnen:Freunde und Familie Unwahrhei-

ten gesagt werden oder wenn wir mitbekom-

men, dass jemand beleidigt oder diskriminiert 

wird. So etwas erleben wir z. B. auf der Straße, 

aber auch in Schulen. In unserer Schule ist das 

aber besser, weil wir schon damit aufwachsen, 

dass man sich so nicht gegenüber anderen ver-

hält. Man hat aber nicht immer den Mut, seine 

Meinung zu sagen oder sich einzumischen. Den-

noch ist es uns wichtig, festzuhalten, dass Hass, 

Beleidigungen und Diskriminierung keine Mei-

nungen sind und daher nicht unter Meinungs-

freiheit fallen. 

Wenn jemand denkt, dass Mobbing unter Meinungsfreiheit fällt, ist es wichtig, sich einzumischen.

Abdul ist neu in der Klasse. Jeremy Pascale mobbt Abdul wegen seiner Herkunft.
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V i c t o r i a  ( 1 4 ) ,  L i s a  ( 1 5 ) ,  Va l e n t i n a  ( 1 5 ) ,  L a u ra  ( 1 5 )  u n d  To n i  ( 1 5 ) 

Heutzutage nutzt man das Internet für unter-

schiedliche Dinge, dazu gehört u. a. Unterhal-

tung oder das Recherchieren nach Informa-

tionen. Es gibt viele unterschiedliche Quellen, 

durch die wir an Informationen kommen 

können. Das ist ein positiver Aspekt des Inter-

nets, da eine Vielzahl an unterschiedlichen 

Meinungen Platz hat. Das kann gleichzeitig aber 

auch ein Problem sein, weil nicht alle Quellen 

sicher und vertrauenswürdig sind. Wenn wir 

im Internet recherchieren, achten wir darauf, 

renommierte und bekannte Quellen zu verwen-

den, mit denen wir in der Vergangenheit gute 

Erfahrungen gemacht haben. Außerdem achten 

wir darauf, dass es, sofern vorhanden, regiona-

le Quellen sind und zusätzlich vergleichen wir 

Informationen. Die W-Fragen (Wer hat etwas 

geschrieben? Wie wurde ein Bericht verfasst? 

Von wann stammt er? Weshalb wurde er ver-

fasst?) helfen uns, Quellen zu überprüfen.

Viele verschiedene Informationen sind wichtig, 

damit wir uns unsere eigene Meinung bilden 

können. Für die Politik und Demokratie ist 

eine Vielzahl an unterschiedlichen Meinungen 

wichtig und machen Demokratie erst möglich. 

Medien haben große Wirkungen auf eine De-

mokratie und deswegen müssen sie sich an be-

stimmte Richtlinien halten. Zum Beispiel sollen 

redaktionelle Medien objektiv und wahrheits-

gemäß berichten. 

I m  I n t e r n e t  g i b t  e s  v i e l e  I n f o r m a t i o n e n ,  a b e r  m a n  s o l l  n i c h t  a l l e s  g l a u b e n ,  w a s 

m a n  s i e h t  o d e r  l i e s t ,  d e n n  n i c h t  i m m e r  s t i m m t  a l l e s .  W i r  e r k l ä r e n  e u c h ,  w o ra u f 

m a n  a u f p a s s e n  s o l l t e ,  w e n n  m a n  s i c h  i m  I n t e r n e t  i n f o r m i e r t  u n d  w a r u m  e s 

w i c h t i g  i s t ,  „ g u t e”  I n f o r m a t i o n e n  z u  f i n d e n . 

W i e  i n f o r m i e r t  m a n  s i c h ? 

Z u  d i e s e m  T h e m a  h a b e n  w i r  u n s  e i n e  Fo t o s t o r y  a u s g e d a c h t .

Lass uns für das Refe-

rat im Internet nach 

Informationen suchen.

Wow! So sieht 

eine Kuh aus?!?!
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Aber das haben 

wir so im Inter-

net gefunden!

Was?! Das 

stimmt doch 

nicht!

Habt ihr Tipps 

für uns?
Ähmm ...

Stellt an einen Text die W-Fra-

gen! Wie, wann, warum, wieso 

wurde etwas erstellt?

Wisst ihr denn nicht, worauf 

ihr aufpassen müsst, wenn ihr 

euch im Internet informiert?

Informiert euch 

in unterschied-

lichen Quellen!

Man sollte sich nie auf nur 

eine Quelle verlassen!

Und mehrere Infor-

mationen miteinan-

der vergleichen!
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M a j a  ( 1 5 ) ,  A l ex  ( 1 5 ) ,  J o j o (  1 5 ) ,  G e o r g  ( 1 5 )  u n d  J u l i a n  ( 1 5 ) 

M e i n e  Ve ra n t w o r t u n g  –  d a s  I n t e r n e t 

a l s  U n t e r s t ü t z u n g  o d e r  S c h a d e n  f ü r 

D e m o k ra t i e ?

In einer Welt, in der die Medien eine bedeuten-

de Rolle spielen, tragen wir als Konsumentinnen 

und Konsumenten aber auch als Produzentin-

nen und Produzenten eine große Verantwor-

tung. Jeder von uns hat die Macht, Informatio-

nen zu verbreiten oder zu beeinflussen, und das 

erfordert ein hohes Maß an Verantwortungsbe-

wusstsein. Zunächst einmal ist es wichtig, dass 

wir uns der Macht der Medien bewusst sind. Die 

Informationen, die wir teilen oder konsumie-

ren, können das Denken und Verhalten ande-

rer Menschen beeinflussen. Daher sollten wir 

sicherstellen, dass wir Fakten von Meinungen 

unterscheiden können und dass wir nur vertrau-

enswürdige Quellen nutzen (gute Quellen sind 

z. B. Wikipedia, vertrauenswürdige Zeitungen 

z. B. Presse, Kleine Zeitung, Standard und auch 

der ORF). Des weiteren sollten wir uns darüber 

im Klaren sein, dass unsere Worte und Hand-

lungen in den Medien Auswirkungen haben 

können. Ob wir in sozialen Netzwerken posten 

oder uns an Diskussionen beteiligen, wir sollten 

bedenken, wie unsere Beiträge wahrgenommen 

werden könnten und welche Konsequenzen sie 

haben könnten. Hetze, Desinformation oder 

Cybermobbing sind Beispiele für unverantwort-

liches Verhalten, das schädlich sein kann. 

M e d i e n  t ra g e n  Ve ra n t w o r t u n g ,  a b e r  a u c h  w i r  t ra g e n  Ve ra n t w o r t u n g  i m  U m g a n g 

m i t  M e d i e n . 

W i r  i m  N e t z  d e r  ( D e s - ) I n f o r m a t i o n e n

Wird jemand im Internet beleidigt, ist es wichtig, der Person beizustehen.
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Als Mediennutzer:innen sollten wir auch unsere 

Filterblase hinterfragen und uns bemühen, ver-

schiedene Perspektiven einzunehmen. Indem 

wir verschiedene Quellen konsultieren und uns 

mit unterschiedlichen Meinungen auseinander-

setzen, können wir ein ausgewogenes Bild der 

Welt erhalten. 

Kurz gesagt, unsere Verantwortung in den 

Medien besteht darin, Informationen kritisch zu 

betrachten, verantwortungsbewusst zu handeln 

und den Austausch von Ideen in einer respekt-

vollen und konstruktiven Weise zu fördern. In-

dem wir uns bewusst für eine verantwortungs-

volle Nutzung der Medien entscheiden, können 

wir dazu beitragen, eine gut informierte und 

aufgeklärte Gesellschaft aufzubauen. 

Z i v i l c o u ra g e  i m  N e t z :

Die Folgen von Hass sind vielfältig. Viele Men-

schen fühlen sich, aufgrund von Hasskommen-

taren fremder Menschen unwohl. Die Folgen 

könnten sogar bis zum Suizid führen. Da es 

schwierig sein kann, die Person, die Hasskom-

mentare scheibt, ausfindig zu machen, trauen 

sich solche Personen, im Internet andere Men-

schen zu beleidigen, zu diskriminieren und zu 

mobben. Sich für andere einzusetzen ist genau 

deswegen wichtig. Viele Menschen trauen sich 

nicht oder haben gar keine Lust sich für ge-

mobbte Personen einzusetzen. Ein Grund dafür 

ist die Angst, selbst beleidigt zu werden oder 

der Gedanke, dass „schon jemand helfen wird.” 

Man kann die betroffene Person privat an-

schreiben, wenn sie gekränkt wurde und man 

kann auch die Person anschreiben, die die Leute 

beleidigt, bedroht oder diskriminiert. Wenn 

jemand falsche Informationen oder Gerüchte 

verbreitet, sollte man diese richtigstellen und 

einen Kommentar schreiben, damit andere Nut-

zer:innen wissen, dass diese Information nicht 

der Wahrheit entspricht. Uns war es wichtig, 

über dieses Thema zu schreiben, weil jeden Tag 

sehr viele Nutzer:innen bedroht werden oder 

falsche Informationen verbreitet werden. Man 

sollte aber auf jeden Fall immer auch bei sich 

selbst aufpassen, was man teilt, wir liken oder 

kommentieren im Internet, damit man nieman-

dem schadet. 
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